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VERANTWORTUNG? 

EINE SOUND INSTALLATION GEGEN ALLTAGSRASSISMEN 

IM RAHMEN DER BEZIRKSFESTWOCHEN NEUBAU

Ort und Zeit

Kulturzentrum 7*stern mit Sound auf den Platz vor dem 7*stern
Siebensterngasse 31, 1070 Wien

09. Juni bis 11. Juni 2009, jeweils 19:00 bis 22:00

Lautsprecher richten sich auf den Siebensternplatz hinaus, die die Antworten aus Interviews mit Wiener Angehörigen einer ersten bis fünften Kriegsfolgegeneration in den öffentlichen Raum tragen. Eine Frage wurde PassantInnen von der Medienkünstlerin Alexandra Reill gestellt: „Glauben Sie als Angehörige/r einer mehrheitsösterreichischen Kriegsfolgegeneration, dass Sie Verantwortung für die NS-Greuel zu tragen haben?“

Die Antworten geben Anlass zu Reflexion – was ist Status heutigen Bewusstseins, was ist Status heutiger Debatte? Wie häufig und wie kollektiv sind tradierte Verdrängungsmythen? Gibt es Regelmäßigkeiten, Standardismen in den Antworten und wenn ja, welche? Trägt zeitgenössische Identität in einer Wiener Mehrheitsgesellschaft noch immer faschistoide Züge? Wie weiter denken, wie weiterentwickeln, wollen sie abgebaut werden?

Die leut ziehen sich zurück auf "immer die alten gschichten, da war mein opa noch a bub, i bin net schuld". (1)

(1)
Fibiundchillie, Posting am 14.05.2009 im Online Standard zu: Petra Stuiber, Mainstream-Antisemitismus, 12.5.2009, Aufruf 23.05.2009

hört sich schlimm an dieser antisemistismusvirus! 
und wir österreicher sind wohl damit quasi wie eine erbschuld von geburt an infiziert. 
und gibt es denn keine impfung dagegen? 
oder dass man eine art kondom über die zunge stülpt, welche alle a.semitischen worte zurückhält? 
wir sollten so eine art antisemitismus-hilfe- lifeball veranstalten (2)

(2)
kapitän nemo, Posting am 19.05.2009 im Online Standard zu: Petra Stuiber, Mainstream-Antisemitismus, 12.5.2009, Aufruf 23.05.2009

Auf den öffentlichen Platz hinaus strömen drei Abende lang die Aussagen der befragten Personen, als öffentliches Sample und Reflexion geltender Haltungen. VERANTWORTUNG? ist eine Sound Installation, die einen Bruch im gängigen Getriebe erzeugt. Die Sound Installation arbeitet mit dem gesprochenen Wort, das sich in den Alltag von Menschen einmischt, interveniert und so Bewusstsein und Wahrnehmungsmöglichkeit schafft, Verdrängungen in eigenen Identitäten wahrzunehmen, die ansonsten im täglichen Denken möglicherweise als „normal“ eingestuft sind, vor sich hin dämmern, im Unbewussten aber vielleicht ständig aktiv sind.

Eröffnendes Podium

Ort und Zeit

Kulturzentrum 7*stern
Siebensterngasse 31, 1070 Wien

09.06.2009, 19:00

Zur Eröffnung der dreitägigen Installation findet im 7*stern ein Podium zum Thema statt:

Heutiges Selbstverständnis einer Wiener Mainstream-Gesellschaft mit ihren Entwicklungen seit den 50er Jahren, Alltagsrassismen in NS-verdrängender Sprache und Denken und die Wiederholung von Menschen diskriminierenden Ausschlussmechanismen im Kontext aktueller „Ausländerdebatten“ bilden den Rahmen für eine Reflexion der Frage, was für Folgegenerationen autochthonen österreichischen Hintergrunds Verantwortung in der Aufarbeitung der eigenen Geschichte bedeutet und wie sich solche Aufarbeitung aktuell auf die Gestaltung einer Gesellschaft – im Sinne der Cultural Studies sozial und kulturell noch einmal in tausend Varianten von Identität aufgeteilt (3) - auswirkt.

(3)
Kerstin Kellermann, Abendland in Vampirs Hand, in: Die Presse, Print-Ausgabe, 27.05.2009

ReferentInnen:

Gilda Horvath
ORF-Volksgruppenredaktion

Siglinde Bolbecher
FrauenAG der Österreichischen Gesellschaft für Exilforschung (öge)
Hikmet Kayahan
Bündnis gegen Rechtsruck
Bülent Öztoplu
Fachbereich Integration

Moderation
Alexandra Reill
Medienschaffende

Eröffnende Worte sprechen Madeleine Reiser, Bezirksvorstehung-Stv. 1070 Wien, und Warren Rosenzweig, Jüdisches Theater Austria.
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Unterstützung

VERANTWORTUNG? findet im Rahmen der Bezirksfestwochen Neubau statt und wird von der Bezirksvorstehung des siebten Bezirks und durch Mittel der Kulturabteilung der Stadt Wien für Bezirksaktivitäten unterstützt. An dieser Stelle bedankt sich kanonmedia auch beim Kulturzentrum 7*stern, das die Installation hostet und bei allen GesprächspartnerInnen, die sich für die Interviews zur Verfügung gestellt haben.
kanonmedia, ngo for new media, bank account: 1210600899 transfer code: 14000 bank: bawag
kanonmedia is a non-profit organization for new media and does not charge any vat tax.
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